
Nimic mai uşor decât a vorbi savant
şi a nu spune nimic.

Nichts ist leichter als erlesen zu reden 
und nichts zu sagen.

Titu Maiorescu
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Freitag,
7. Juli 2017   
19.00 Uhr

Das Rumänische Kulturinstitut „Titu Maiorescu”
in Berlin und die Botschaft von Rumänien in der
Bundesrepublik Deutschland laden ein zur Konferenz

Titu Maiorescu (1840 - 1917) - Literaturkritiker, 
Schriftsteller, Philosoph und Politiker. Er studierte in Wien, 
Berlin, Gießen, Paris, und unterrichtete Philosophie in Iasi 
und Bukarest. Er war Mitbegründer des Kulturkreises
„Junimea“ und der Zeitschrift „Convorbiri Literare“.
Als mehrfacher Minister nahm er sich vor allem des Unter-
richtswesens an. Maiorescu hatte gegen Ende des 19. Jh. 
erheblichen Einfluss auf das Geistesleben Rumäniens.
Er gilt als Begründer der rumänischen  Literaturkritik.

Nicolae Manolescu (geb. 27. 11. 1939) ist Literatur-
historiker- und Kritiker, Universitätsprofessor, Mitglied der 
Rumänischen Akademie. Nach 1989 ist er auch als
Politiker tätig gewesen, sowie als Botschafter Rumäniens 
bei der UNESCO und - zurzeit - Vorsitzender des Verbandes 
der Rumänischen Schriftsteller. Er ist zugleich Direktor der 
Zeitschrift România literară. Eines seiner fundamentalen Wer-
ke ist die Kritische Geschichte der Rumänischen Literatur, 
erschienen 2008. Manolescu gilt als einer der bedeutendsten 
rumänischen Literaturkritiker der Nachkriegszeit.

”Nevoia de Maiorescu”
”Maiorescu und seine Aktualität”,
anlässlich des 100. Todestages des bedeutenden
rumänischen Literaturkritikers und Staatsmanns 

Botschaft von Rumänien,
Dorotheenstrasse 62 – 66,

10117 Berlin

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis zum 5. Juli 2017
per E-Mail entgegen: berlin.rsvp@mae.ro
Aufgrund der begrenzten Zahl der Sitzplätze ist die Teilnahme 
nur nach Anmeldung möglich.

Titu Maiorescu
(1840 – 1917)

Vortragender: der Literaturkritiker
Nicolae Manolescu
(der Vortrag findet in rumänischer Sprache statt,
mit deutscher Übersetzung)


